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Cambridge Institute 
ICFE Englisch Zertifikat  

I   n bester Lage mitten auf der 
Wiener Mariahilfer Straße befin-
den sich die fast 800 m  großen, 

klimatisierten Räumlichkeiten des 
Cambridge Institute. Neu ist das 
ICFE Englisch Zertifikat für alle 
Fachkräfte aus dem Bereich des 
Finanzwesens. Die Prüfung hat 
den Schwierigkeitsgrad B2 und C1 
des Europäischen Referenzrah-
mens und weist Englisch-Sprach-
fähigkeiten im Bereich Finanz und 
Buchhaltung nach. 

 www.cambridgeinstitute.at    
Das Cambridge Institute bietet quali-
tativ hochwertige Englischkurse.

Global Knowledge 
Communications Server   

G     lobal Knowledge, der füh-
rende Trainingsanbieter 
im IT- & Business-Skills-

Segment, hat in seinem Trainings-
center einen Office Communica-
tions Server (OCS) Demo Showcase 
aufgebaut. Dieser OCS verbindet 
Microsoft 2007 mit dem Cisco Call 
Manager. Der nächste OCS-Kurs 
(M5177-5178-5179) findet bei 
Global Knowledge von 12. bis 16. 
Jänner 2009 statt. 
 www.globalknowledge.at 

Christian Seidler ist Geschäftsführer 
Global Knowledge Österreich.

Inlingua
  280 Schulungszentren  

   Das kleine Wort „inlingua“ 
steht für weltweit 280 Schu-
lungszentren mit jährlich 

weit über 100.000 Teilnehmern. 
Es steht für breitestes Know-how 
in Sachen Fremdsprachen, für 
Dienstleistung und Problemlö-
sung zugleich. 

   inlingua hat durch enge Koope-
ration mit führenden internatio-
nalen Unternehmen berufsbezo-
gene Lehrmodule (APP Fachspra-
chenprogramm) entwickelt.  
 www.inlingua.at

inlingua hilft beim direkten Einstieg 
in die wichtigen Geschäftssprachen.

Wien. „Unser starkes Wachstum 
mit Business-Trainings für Men-
schen konnten wir 2008 weiter 
fortsetzen“, so Dale Carnegie Trai-
ning-Geschäftsführer Clemens 
Widhalm. Dale Carnegie stockt 
sein Trainerteam auf 20 Personen 
mit Führungserfahrung in unter-
schiedlichen Branchen auf: „Wei-
tere Trainer haben wir in unserem 
zertifizierten Ausbildungsprozess. 
Das Nachwuchsführungskräfte-
programm mit der MM-Academy 
für Mayr-Melnhof europaweit ist 
etabliert und geht in das dritte 
Jahr.“ Auf der anderen Seite führt 
Widhalm mit seinem Team die 
ersten firmeninternen Lehrlings-
akademien für Persönlichkeitsent-
wicklung durch und stützt damit 

auch Employer-Branding für Un-
ternehmen. „Mit dem Aufbau eines 
eigenen Sales-Teams professionali-
sierten wir auch selbst die Betreu-
ung unserer Kunden.“ 

 Trainingscenter in Wien

 Für 2009 wird Dale Carnegie 
Training den CEE-Raum  verstärkt 
mit abgestimmten Programmen 
vor Ort und in den jeweiligen Lan-
dessprachen betreuen. „Zur Stei-
gerung des Trainingserlebnisses 
planen wir die Eröffnung eines ei-
genen Trainingscenters in der Wie-
ner Innenstadt, während wir als 
Zeichen für unsere Internationali-
sierung im Juni das Dale Carnegie 
Regional Meeting (EMEA) mit über 

100 internationalen Teilnehmern 
hosten werden“, so Widhalm.

 www.dale-carnegie.at

Dale Carnegie 2009 wird Dale Carnegie Training auch den CEE-Raum betreuen

Professionelle Unterstützung

Dale Carnegie-GF Clemens Widhalm 
setzt auf Persönlichkeitsentwicklung. 

Journalistenausbildung
 13.000 KfJ-Teilnehmer   

   Die Institution Kuratorium 
für Journalistenausbildung 
(KfJ) dient der berufsbeglei-

tenden Aus- und Weiterbildung 
aller Journalisten in Österreich.  
Dieses Jahr im Oktober 2008 
wurde das 30-jährige Jubiläum 
 gefeiert. Über 13.000 Teilnehmer 
haben das Kursangebot bisher 
genutzt. 

Derzeit organisiert das KfJ 
 jährlich ca. 60 Seminare, Work-
shops und Lehrgänge in ganz Ös-
terreich.  www.kfj.at    

KfJ organisiert jährlich rund 60 Semi-
nare und Lehrgänge in Österreich.

Wien. Weiterbildung aus dem „ei-
genen Haus“ anbieten zu können 
sehen Personalentwickler und HR-
Manager als einen großen Mehr-
wert. Um den Ansprüchen der 
schnelllebigen Arbeitswelt gerecht 
zu werden, hat 1BC Business Edu-
cation & Consulting das 1BC Self-
Studying-Programm für Unterneh-
men entwickelt. Es handelt sich 
hierbei um eine kompakte, flexible 
und praxisnahe Wirtschaftsausbil-
dung, die in zehn Module aufgeteilt 
ist. Die Themen reichen von u.a. 
Marketing über Kostenmanage-
ment bis zu Wirtschaftsrecht. Um 
das 1BC Self-Studying-Programm 
den Mitarbeitern anbieten zu kön-
nen, erwirbt der Unternehmer die 
Lizenz für alle Module. Das Unter-

nehmen erhält damit übersicht-
lich gegliederte Skripten zu jedem 
Themenbereich, verständlich er-
klärt sowie mit Beispielen ergänzt. 
Durch geeignete Kontrollfragen 
sowie Zusammenfassungen wird 
jeder Themenbereich gefestigt.

Bildungsstandard 

 „Ein einheitliches breites Ange-
bot an Weiterbildungsmaßnahmen 
mit Wirtschafts-Fachwissen und 
Social Skills, das auf Unternehmen 
abgestimmt ist, hat an Bedeutung 
stark zugenommen“, so Geschäfts-
führer Ronald Palleschitz. „Auch 
die stärker werdende Expansion 
der Unternehmen bedarf eines 
einheitlichen Bildungsstandards 

und Verständnisses unternehme-
rischer Prozesse in verschiedenen 
Ländern.“  www.1bc.at

1BC Wirtschafts-Fachwissen als Gesamtpaket für die eigene Unternehmensakademie

Self-Studying-Programm 

1BC-GF Ronald Palleschitz setzt auf 
Weiterbildung für Unternehmen.

bfi Wien  Im Nichtakademischen Bildungstrend setzt das bfi Wien vor allem auf Qualität

Klare Linie voraus
      Wien. Das bfi Wien wird versuchen, 
die Marktführerschaft im Bereich 
der Berufsausbildungen sowohl 
für Erwachsene als auch für Ju-
gendliche zu behalten. Die bfi Wien 
Aus- und Weiterbildung ist in elf 
thematische Bereiche bzw. Pro-
duktgruppen gegliedert. „Wir wer-
den weiterhin für Durchlässigkeit 
und für ein breites Angebot stehen, 
das den Menschen hilft, weiterzu-
kommen und sich im (Berufs-) Le-
ben leichter zu tun“, so bfi Wien 
Geschäftsführer Herwig Stage. 

Kurze Seminare im Trend

„Ausbildung und Wissen sind 
Schlüsselfaktoren für die wirt-
schaftliche Entwicklung. Zielge-
richtete Ausbildungskonzeption 
entsprechend dem Bedarf am 
Arbeitsmarkt und hohe Qualitäts-
standards haben uns zu einem der 
erfolgreichsten Bildungsinstitute 
Österreichs gemacht“, erklärt Stage 
selbstbewusst. 

Das bfi wird auch weiterhin ver-
suchen, den Stellenwert der Bil-
dung zu erhöhen; dazu gehören 

auch Facharbeiterintensivausbil-
dungen und Lehrausbildungen. 
„Außerdem wollen wir privile-
gierter Partner des AMS in allen 
Fragen bleiben. Bei neuen berufs- 
bzw. ausbildungspolitischen Ten-
denzen stellen wir gerne unser 
Know-how zur Verfügung“, so 
Stage.   Stage abschließend: „Der 
Trend geht hin zu kurzen Semi-

naren für gezielten Know-how-
Erwerb oder Aneignung von be-
stimmten Tools. Aber auch längere 
Lehrgänge (Kompetenzerwerb und 
-verbesserung in Kombination mit 
Fach-, Wirtschafts-, Management-
kompetenz und persönliche Kom-
petenz) sowie Wirtschaftsausbil-
dungen liegen stark im Trend.“  
www.bfi-wien.at 

Wirtschafts- und persönliche Kompetenzausbildungen liegen im Trend  .
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Herwig Stage, Geschäftsführer des bfi Wien, wird keine Modeerscheinungen am 
Bildungsmarkt folgen und das Angebot des bfi Wien stärker differenzieren.   
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„Social Skills haben an 
Bedeutung zugenommen .   

RONALD PALLESCHITZ, 1BC


